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NOTRUFE: Polizei 110 · Feuerwehr und Rettungsdienst 112 · Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Giftnotruf  089 / 19240 · STÖRSTELLEN: Bayernwerk AG 0941 / 28003366 · Stadtwerke (Gas): 0841 / 804222 
WASSERVERSORGUNG: für die Ortsteile Gotteshofen, Reichertshofen, Starkertshofen und Wolnhofen: 
während der Dienstzeiten des Bauhofes:  Wasserwart 0173 / 5661551 // stellv. Wasserwart 0173 / 5661556  
außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes:  Stadtwerke Ingolstadt 0841 / 80-4222;
für Agelsberg, Au am Aign, Dörfl, Hög, Höger Mühle, Langenbruck, Ronnweg, St. Kastl, Stöffel und Winden am Aign: 
Gemeinde Rohrbach 08442 / 96700 // Wasserhaus Die 24-Stunden Notrufnummern lauten 08442-7745 oder 08441-40523130 
BAUHOF / KLÄRWERK: Anliegen für Reichertshofen und Pörnbach: 0173 / 2744675 // Nur für Reichertshofen: während der 
Dienstzeiten: Bauhof: Bauhofleiter 0173 / 5661508 // stellv. Bauhofleiter 0173 / 5661554 // Klärwerk: Klärwärter 0173 / 5661557 //stellv. Klär-
wärter 0173 / 2310704  // außerhalb der Dienstzeit: Bereitschaft 0172 / 5615057
ABV ING. SÜD: Abwasserbeseitigung für Reichertshofen, Gotteshofen, Walding bei Störung: 0176 / 21 25 89 12         
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Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unseren Homepages
www.reichertshofen.de und www.poernbach.de!

Du bist so jung wie deine Zuversicht, so alt wie deine Zweifel,
so jung wie deine Hoffnung, so alt wie deine Verzagtheit.

Albert Schweitzer (1875 - 1965)

INHALT:

Bek. d. Marktes: Satzung über die Gebühren für die Benutzung des 
Archivs des Marktes Reichertshofen (Archiv-Gebührensatzung) / Fe-
rienpass 2024 / Neuigkeiten vom Wochenmarkt

Sonstiges: Bericht aus der Marktgemeinderatssitzung / 2. Bürger-
meister Adolf Kothmeier feierte 70. Geburtstag / Unternehmerpreis 
2024 – Vorschläge herzlich willkommen

Bek. f. Pörnbach (Siehe auch Bek. d. VG): Integriertes Städtebauli-
ches Entwicklungskonzept -ISEK-, Bürgerbeteiligung

Pörnbach Aktuelles: „Aktion Erbse“ spendet für Pörnbacher Kitas

Bekanntmachungen der VG
Pflegedienst BRK: Die Schwestern des Pflegedienstes sind 
     unter Tel: 08453/330092 erreichbar.

Pflegestützpunkt Landkreis Pfaffenhofen a.d. Ilm:
Beratung und Hilfe zum Thema Pflege (z.B. Pflegegrad, häusliche 
oder vollstationäre Pflege) Tel.: 08441 / 27-3401 und 27-3402 
www.landkreis-pfaffenhofen.de

Ärztenotdienst 
Reichertshofen: AnlaufsteIle für dringende ärztliche Probleme an 
Sonn- und Feiertagen sowie abends nach den Sprechstunden ist die 
GOIN-Praxis am Klinikum Ingolstadt. 
Dort leisten auch die Ärzte unserer Gemeindegebiete ihre Notdiens-
te ab. Ansprechstelle: Tel. 116 117 
In lebensbedrohlichen Situationen wählen Sie weiterhin die Nr 112. 
Den ärztlichen Notdienst für PÖRNBACH können Sie ebenfalls  
unter Tel. 116 117 erfragen.

Notfallbetreuung 

• Der Hauswirtschaftliche Fachservice (HWF) unterstützt bei 
familiären Notfällen, wie z.B. bei Erkrankung der Mama, 
Zuhause-bei Krankenhausaufenthalt-Risiko-Schwanger-
schaft oder Kur/Reha. Die Fachkräfte übernehmen die 
Kinderbetreuung und Haushaltsführung. Darüber hinaus 
unterstützen sie Senioren und Alleinstehende nach Kranken-
hausaufenthalt (§ 38) für 4 Wochen in der Haushaltsführung.  
Ab Pflegegrad 2 erbringen die Fachkräfte Leistungen über die 
Verhinderungspflege. Abrechnung über alle Krankenkassen. 
Koordination: Waltraud Wagner, Tel. 0171- 800 92 26  
oder Email wug.wagner@t-online.de www.familienhilfe-hwf.de

• Der Maschinen- und Betriebshilfsring vermittelt für Familien eben-
falls schnelle Hilfe und individuelle Unterstützung durch hochquali-
fizierte und erfahrene Einsatzkräfte, wenn etwas passiert. Abrech-
nung mit allen Kassen. 
Kontaktadresse: MR, Am Stadtgraben 3, 85276 Pfaffenhofen, 

OSTERGRUSS
Im Namen des Marktgemeinderates und der Verwaltung 
wünsche ich allen Bürgerinnen und Bürgern sowie den 

Gästen unseres Marktes

frohe und erholsame Osterfeiertage.

Michael Franken
Erster Bürgermeister

Tel. 08441/788330, Fax: 08441/783399, www.mr-wolnzach.de



Entsorgungsmöglichkeiten im Wertstoffhof
Reichertshofen oder Pörnbach von A-Z

Infotelefon Rathaus Reichertshofen:  08453/51238
Infotelefon Rathaus Pörnbach:  08446/1033
Infotelefon Abfallwirtschaftsbetrieb PAF:  08441/787940

Altholz (Merkblatt)
Altkleider (Altschuhe tragbar und in Säcken / Tüten verpackt)
Altmetall (Merkblatt)
Aluminium und Alu-Kunststoffverbunde
Batterien (Starter- und Trockenbatterien)
Bauschutt in kleineren Mengen (max.1 Schubkarrenladung, siehe auch unten)
CD und DVD
Druckerpatronen und Tonerkartuschen
Elektronikschrott (Merkblatt)
Gelber Sack (Merkblatt)
Glas (Behälterglas, aber kein Flachglas)
Haushaltskühlgeräte (Kühl- und Gefrierschränke, Kombigeräte)
Kartonagen (zerlegt bzw. gefaltet)
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen (unbeschädigt)
PU-Schaumdosen
Sperrmüll (Merkblatt)
Verpackungsstyropor

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Reichertshofen

April bis September: Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 19.00 Uhr
 Samstag von   8.00 - 13.00 Uhr
Oktober bis März: Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 13.00 Uhr
Pörnbach
April bis Oktober: Mittwoch  von 15.00 - 19.00 Uhr
 Freitag von 15.00 - 18.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 12.00 Uhr
November bis März: Mittwoch und Freitag von 14.00 - 17.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 12.00 Uhr

Entsorgungsmöglichkeiten in der Gartenabfallsammelstelle
Reichertshofen oder Pörnbach

Bitte trennen Sie Ihre Gartenabfälle nach:
 •  braune und grüne, holzige Gartenabfälle
 - Ast- und Stammholz mit einem Durchmesser von zwei bis maximal
   50 Zentimeter
  - Laub an den Ästen stört nicht
 -  keine Äste von Nadelbäumen, keine Wurzelstöcke!

 •  grüne, holzige Gartenabfälle
 - Äste von Nadelbäumen
 - dünne Äste von Laubbäumen und ganze Thujen ohne Wurzelstock

 •  sonstige Gartenabfälle
 - z.B. Heckenschnitt von Thujen, Liguster, Buchen usw.
 - Thujenäste, Schilf, Rasen- und Grasschnitt, Laub, Moos, Fallobst,
   Efeu und sonstiges Kleingeäst
 - Wurzelstöcke mit einem Ballendurchmesser bis max. 30 cm und mit
   Erde vermischte Gartenabfälle

Öffnungszeiten Gartenabfallsammelstelle
Reichertshofen
April bis September: Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 19.00 Uhr
 Samstag von   8.00 - 13.00 Uhr

Oktober bis März: Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 13.00 Uhr

Pörnbach
April bis Oktober:
 Montag von 17.00 - 19.00 Uhr
 Mittwoch  von 15.00 - 19.00 Uhr
 Freitag von 15.00 - 18.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 12.00 Uhr

November bis März: 
 Montag von 17.00 - 19.00 Uhr
 Mittwoch und Freitag von 14.00 - 17.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 12.00 Uhr

Eine Abgabe von Grüngut im Wertstoffhof ist nicht möglich!

Krisendienst Psychiatrie Oberbayern: 
Tel: 0800 655 3000, kostenlos rund um die Uhr erreichbar

Apotheken-Notdienste:
Informationen zum aktuellen Apotheken-Notdienst finden Sie unter: 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de.

Zahnärzte-Notdienst 
Der aktuelle Notdienst kann unter www.notdienst-zahn.de 
eingesehen werden. 

Tierärztlicher Notdienst 

in Ingolstadt u.U.:  www.tieraerztlicher-notdienst-ingolstadt.de

für die Landkreise Pfaffenhofen und Freising
Wochenenddienst von Samstag, 07.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr.
Feiertagsdienst von 07.00 Uhr bis darauf folgenden Tag 07.00 Uhr.

Am Karfreitag, 29.03.2024
Dr. Patrick Soffner Tel. 01 77/863 88 88

Am Wochenende, 30./31.03.2024
Dr. Ruth Mucha, Pörnbach Tel. 01 57/357 693 15

Ostermontag, 01.04.2024
TAP SCHEYERN Tel. 08441/3103

Bekanntmachungen des Marktes

Satzung über die Gebühren  
für die Benutzung des Archivs des 

Marktes Reichertshofen  
(Archiv-Gebührensatzung)

Der Markt Reichertshofen erlässt aufgrund des Art. 1, 2 Abs. 1 und 
8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 4. April 1993 (GVBl. S. 264, BayRS 2024-1-I), 
das zuletzt durch § 12 des Gesetzes vom 24. Juli 2023 (GVBl. S. 
385) geändert worden ist, folgende Satzung:

§ 1 Gebühren und Auslagen

(1)  Für die Benutzung des Gemeindearchivs werden im Rahmen 
dieser Satzung Gebühren erhoben.

(2)  Entstehen dem Gemeindearchiv durch die Benutzung oder 
durch Leistungen für einen Benutzer Auslagen, so sind diese 
zu ersetzen.

§ 2 Allgemeine Gebühr

(1)  Die Gebühr beträgt:
1.  für normale Benutzung, für Gutachten und Fachauskünf-

te bei Beanspruchung einer Verwaltungskraft: 12,50 Euro je 
Halbstunde Zeitaufwand;

2.  für Versendung von Archivstücken bei Beanspruchung einer 
Verwaltungskraft: 10,00 Euro je Halbstunde Zeitaufwand;

3.  für die Fertigung von Auszügen und Abschriften:
 a)  aus einfachen Texten je angefangene Seite DIN A 4: 5,00 Euro;
 b)  aus schwer lesbaren oder fremdsprachlichen Texten je  

  angefangene Seite DIN A 4: 5,00 Euro bis 25,00 Euro;
4.  für Fotokopierarbeiten und Digitalscans je Halbstunde Zeitauf-

wand 12,50 Euro zuzüglich:
 a)  je Seite DIN A 4: 0,20 Euro,
 b)  je Seite DIN A 3: 0,40 Euro,
 c)  je Seite DIN A 2: 0,80 Euro,
 d)  je Seite DIN A 1: 1,60 Euro,
 e) je Seite DIN A 0: 3,20 Euro,
 f)  zuzüglich je digitaler Datenträger 3,00 Euro;
5.  für Beglaubigungen von Auszügen oder Abschriften aus Ar-

chivgut: 5,00 Euro bis 38,00 Euro;
(2)  Die Gebühr kann durch die Leitung des Gemeindearchivs er-

lassen werden, wenn die Benutzung amtlichen Interessen oder 
wissenschaftlichen, heimatkundlichen oder sonstigen For-
schungszwecken dient.



§ 3 Gebühr von Fotoarbeiten
(1)  Es sind zu entrichten:

1.  für die Herstellung von Digitalaufnahmen: 14,00 Euro;
2.  für Reproduktionen durch die Benutzer: 20,00 Euro je Motiv;

(2)  In begründeten Fällen kann die Leitung des Gemeindearchivs 
von der Erhebung einer Gebühr absehen oder Preisermäßi-
gung (Mengenrabatt) einräumen.

§ 4 Gebührenschuldner
(1)  Gebührenschuldner ist wer Archivgut benutzt.
(2)  Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner.
§ 5 Entstehen und Fälligkeit
(1)  Die Gebührenschuld entsteht mit Benutzung des jeweiligen Ar-

chivgutes.
(2)  Die Gebühr wird einen Monat nach Bekanntgabe des Gebüh-

renbescheids fällig.
§ 6 Inkrafttreten
(1)  Die Satzung vom 18.11.2009 wird hiermit aufgehoben.
(2)  Diese Satzung tritt am 01.04.2024 in Kraft.
 Reichertshofen, 20.03.2024 Michael Franken
 Markt Reichertshofen Erster Bürgermeister

Vorankündigung: Ab April 2024 dürfen wir einen neuen Stand-
betreiber auf dem Reichertshofener Wochenmarkt begrüßen.

Die Meisterei Handwerksgenuss aus Ingolstadt wird dann 
wöchentlich ihre handwerklich hergestellten Backwaren, Ge-
bäck, Konditoreiwaren und hausgemachte Snacks, Bowls und 
Salate anbieten.

Ferienpass 2024
Der Markt Reichertshofen plant dieses Jahr in den Sommerferien 
wieder ein Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche durchzufüh-
ren. Dabei wollen wir in erster Linie wieder Freizeitmöglichkeiten und 
Informationsveranstaltungen im Gemeindebereich anbieten. Es wür-
de mich freuen, wenn Sie, Ihr Verein bzw. Ihr Betrieb sich bei dieser 
Aktion beteiligen würden.
Bei Interesse teilen Sie uns bitte bis spätestens 28. März 2024 ihre 
Angebote möglichst detailreich mit.
Falls Sie Fragen haben steht Ihnen Frau Wagner (Tel. 08453-512-
53, E-Mail: ferienpass@reichertshofen.de) gerne zur Verfügung.
Wir hoffen auf Ihre Mithilfe und Ihre Unterstützung und bedanken 
uns schon im Voraus, auch im Namen der Kinder und Jugendlichen, 
für Ihre Mühe.     Michael Franken

Erster Bürgermeister

Sonstiges

Bericht aus der Marktgemeinderatssitzung
Sanierung eines Regenrückhaltebeckens und Vor-
schlag für Hundewiese sorgen für Diskussionen im Ge-
meinderat Reichertshofen 
Reichertshofen – In der jüngsten Sitzung des Gemein-
derats Reichertshofen standen zwei wichtige The-
men im Mittelpunkt: die Sanierung eines Regenrück-
haltebeckens in Langenbruck und der SPD-Antrag zur 
Schaffung einer Hundewiese. Trotz unterschiedlicher 
Meinungen wurden beide Beschlüsse schließlich mit 
deutlicher Mehrheit gefasst. 
In der Gemeinde Langenbruck gibt es ein Hochwasserrückhaltebe-
cken am Koschelberg-Gärtnerweg. Dieses Becken wurde 1992 was-
serrechtlich genehmigt und gebaut, um das Gebiet am Koschelberg-
weg vor Hochwasser zu schützen und die Mischwasserkanalisation 

zu entlasten. Bei einer kürzlich durchgeführten Untersuchung stellte 
das Wasserwirtschaftsamt Ingolstadt einige Mängel an dem beste-
henden Hochwasserrückhaltebecken fest. Verena Munz von Wipfler 
Plan stellte diese Mängel und die vorgeschlagenen Maßnahmen zu 
ihrer Behebung vor. 
Einer der Hauptkritikpunkte war das Fehlen einer Dammscharte zur 
Hochwasserentlastung, die nachgerüstet werden soll, möglicherwei-
se durch den Einbau von Steinmatratzen. Angemahnt wurde vom 
Amt auch ein Grundablass auf Höhe Beckensohle. Das ist proble-
matisch, weil so Laub und Grasschnitt den Abfluss verstopfen kön-
nen. Hier soll ein räumlicher Rechen durch einen Doppelstabmatten-
zaun errichtet werden. Die Behörde äußerte auch Bedenken gegen 
die Errichtung einer Trockenmauer im westlichen Bereich des Dam-
mes durch die Nachbarn. Zwei Baugrunduntersuchungen ergaben 
jedoch, dass die Trockensteinmauer keine Gefahr für das Bauwerk 
darstellt.

Hunde lieben es, zu laufen und sich zu bewegen: Der Schäferhund-
Vizeweltmeister Zamp von Aurelius aus Agelsberg genießt einen 
Auslauf mit Hundeführerin Lara Benitz. Trotzdem wird es in Rei-
chertshofen wohl nicht so bald eine Hundewiese geben, denn ein 
entsprechender Antrag der SPD-Fraktion wurde abgelehnt.

Die größte Herausforderung war das Vorhandensein großer Bäume 
und die damit verbundene Gefahr des Windwurfs auf der Luftseite. 
Die Wasserwirtschaftsbehörde empfahl die Entfernung der Bäume, 
während die Untere Naturschutzbehörde dies als Verstoß gegen das 
Naturschutzgesetz ansah und die Bäume als schützenswert einstuf-
te. Der Lösungsvorschlag sieht vor, den Damm auf drei Meter zu ver-
breitern. Verena Munz von Wipfler Plan schätzte die Gesamtkosten 
für alle Maßnahmen auf 84.300 Euro brutto.
Dritter Bürgermeister Georg Link (FW) merkte daraufhin an, dass 
neben dem Becken in Kürze eine Photovoltaik-Anlage errichtet wer-
den soll. „Es kann nicht sein, dass wir die Wasserentsorgung für eine 
gewerbliche Nutzung machen.“ Verena Munz erwiderte, die Betrei-
ber der Anlage müssten selbst einen Überflutungsnachweis liefern. 
Link war der Ansicht, man brauche das Becken nicht mehr. Konrad 
Schretzlmeier (SPD) fragte, warum man nicht alles so lasse, wie es 
ist: „Ich habe in dem Becken noch nie Wasser gesehen.“ Verena 
Munz erwiderte, das Becken dürfe mit den Mängeln nicht bestehen 
bleiben. 
Zweiter Bürgermeister Adolf Kothmeier und Elisabeth Großmann 
(beide JWU) sprachen sich für die Umsetzung der Maßnahmen 
aus. Großmann betonte, wie wichtig es sei, sich an die bestehenden 
Gesetze zu halten, während Bürgermeister Michael Franken (JWU) 
seine Absicht erklärte, einen negativen Bescheid bei der Rechtsauf-
sichtsbehörde einzureichen, weil er ihn für rechtswidrig hielt. Letzt-
endlich stimmten nur Link und Schretzlmeier gegen die Sanierung, 
während die Mehrheit dafür war (18:2 Stimmen).
Der Vorschlag der SPD, eine Hundewiese einzurichten, löste eben-
falls eine ausführliche Diskussion aus. Die Idee stammte von Wal-
traud Schembera (SPD) und zielte darauf ab, einen eingezäunten 
Bereich zu schaffen, in dem Hunde frei herumlaufen und spielen 
können. Schembera betonte die sozialen Vorteile: „Hundewiesen 
erleichtern die Interaktion zwischen Mensch und Tier und dienen als 
Treffpunkt für Hunde und ihre Besitzer. Sie ermöglichen gemeinsa-
me Erlebnisse und soziale Kontakte unter den Hundebesitzern.“ 
Die Verwaltung äußerte jedoch Vorbehalte. Erstens waren ihr keine 
geeigneten Grundstücke für diesen Zweck bekannt. Zweitens wäre 
eine Nutzungssatzung notwendig, um den Zugang zu regeln und 
Regeln aufzustellen, insbesondere in Bezug auf Kampfhunde oder 
kranke Hunde. Bürgermeister Franken wies auch auf die Bedenken 
von Experten über möglichen Stress und Konflikte bei einer großen 
Anzahl von Hunden hin. Er schlug die Anwesenheit einer geschulten 



Aufsichtsperson vor. 
Anschließend diskutierten die Ratsmitglieder über den Vorschlag. 
Wolfgang Freudenberger (SPD) schlug die Bildung einer Arbeits-
gruppe und die Ladung eines Experten vor. Martin Kirmaier und Er-
win Strasser (beide JWU) sprachen sich zwar nicht gegen die Idee 
aus, waren aber der Meinung, dass sie besser durch private Initia-
tiven umgesetzt werden könnte. Kirmaier nannte als Beispiel eine 
Hundeschule in Starkertshofen. Strasser äußerte Bedenken wegen 
möglicher Hygieneprobleme, wenn Hundebesitzer die Hinterlassen-
schaften ihrer Vierbeiner nicht zuverlässig entfernen. Letztlich wurde 
der Antrag mit 6:14 Stimmen abgelehnt. vov
Im Gemeinderat kurz notiert: 
Einstimmig angepasst wurde die Satzung über die Gebühren für die 
Benutzung des Archivs des Marktes Reichertshofen. Die Gebüh-
ren richten sich je nach Größe der Ausdrucke. 
Außerdem wurden Spenden für den Markt in Höhe von insgesamt 
rund 500 Euro genehmigt. Diese Spenden stammen vom Elternbei-
rat der Kindertagesstätten und dem Beitrag einer Bank, der den Kin-
dergärten zugutekommt.
Die Gemeinde hatte eigentlich mit der Firma Leonet letztes Jahr 
einen Kooperationsvertrag zum Glasfaserausbau geschlossen. 
Mittlerweile hatte die Firma Glasfaser Plus eine Vermarktungskam-
pagne im Hauptort gestartet und auch zahlreiche Verträge abge-
schlossen. Da der Ausbau für Leonet nun nicht mehr wirtschaftlich 
sei, zog sich die Firma aus dem Kooperationsvertrag zurück, wie 
Bürgermeister Michael Franken informierte. 
Auf der Bürgerversammlung wurde die Forderung nach einer Ge-
schwindigkeitsbegrenzung von 70 km/h an der Abzweigung zum 
Bahnhof Baar-Ebenhausen laut, die jedoch von der Polizei 
abgelehnt wurde. In ihrem Schreiben an die Verwaltung erklärten 
sie, dass es in der Gegend keine Unfälle gegeben hat, die Strecke 
geradlinig und überschaubar sei und dass es keine besondere Ge-
fahrensituation gibt.    vov / Foto: Vogl

Reichertshofens zweiter 
Bürgermeister Adolf 
Kothmeier feierte sei-
nen 70. Geburtstag
In der Marktgemeinde Reichertsho-
fen hat kürzlich eine besondere Per-
sönlichkeit einen bedeutenden Mei-
lenstein in seinem Leben erreicht: 
Der zweite Bürgermeister von 
Reichertshofen, Adolf Kothmeier, 
auch Adi genannt, feierte kürzlich 
seinen 70. Geburtstag. Geboren 
im örtlichen Krankenhaus und auf-
gewachsen im Ortsteil Agelsberg, 
war Kothmeiers Lebensweg eng mit 
der Geschichte und Entwicklung der 
Gemeinde verwoben.
Der gelernte Elektriker Adolf Koth-
meier arbeitete zehn Jahre bei Elek-
tro Seidl in Winden am Aign, bevor 
er 14 Jahre lang bei MBB/Airbus in 
Manching tätig war. Von 1993 bis 
Ende 2019 arbeitete er als selbstän-
diger Allianzvertreter. Privat ist Ko-

thmeier seit dem 7. Juli 1979 mit seiner Frau Angelika aus Karlskron 
verheiratet, mit der er drei Kinder und vier Enkelkinder hat. Adolf 
Kothmeier ist aktiv am Vereinsleben in Winden am Aign beteiligt, vor 
allem bei der DJK Winden. 
Er begann als Jugendlicher mit Fußballspielen, war ein Jahrzehnt 
lang Kassier des Vereins und ist seit 1993 Kassenprüfer der DJK. 
Adolf Kothmeier ist auch Mitglied in anderen Windner Vereinen. 
Seit 1996 ist Kothmeier Mitglied des Gemeinderats und seit 2008 
zweiter Bürgermeister von Reichertshofen. Er hilft mit bei der Or-
ganisation von Veranstaltungen, der Ton- und Lichttechnik und bei 
der Unterstützung der Patenschaft mit der ungarischen Partnerstadt 
Paks. Außerdem genießt Kothmeier den Modellflug beim MFC Rei-
chertshofen, wo er mit seinem „Flügelmann“ Roland Eder Modell-
flugzeuge fliegt.
Auf die Frage, warum er trotz seines Alters weiter das Amt des zwei-
ten Bürgermeisters ausübt, antwortete Kothmeier: „Es macht mir 
nach wie vor Freude und ich schätze den Umgang mit den Bürgern 
und den Mitarbeitern der Gemeinde.“ Bürgermeister Michael Fran-
ken (JWU) überbrachte, neben zahlreichen anderen Gratulanten, 
die Glückwünsche des Marktes Reichertshofen.       Text/Foto: Vogl

Unternehmerpreis 2024 – Vorschläge aus der 
Bevölkerung sind herzlich willkommen! 
Bereits dreimal konnte der Unternehmerpreis des Landkreis Pfaf-
fenhofen a.d.Ilm im Rahmen des großen Unternehmertages bislang 
verliehen werden. 
In diesem Jahr findet der Unternehmertag im Kloster Scheyern am 
Donnerstag, 17. Oktober 2024, (Einlass ab 13:00 Uhr) statt. Auch 
heuer soll erneut eine Unternehmerpersönlichkeit im feierlichen Am-
biente des Wittelsbacher Saals mit dem Unternehmerpreis ausge-
zeichnet werden.
Für dieses Jahr gibt es beim Nominierungsprozedere jedoch eine 
wichtige Neuerung: Erstmals können engagierte Bürgerinnen und 
Bürger ein in Frage kommendes Unternehmen/Startup etc. über 
folgende Webseite für den Unternehmerpreis nominieren: www.kus-
pfaffenhofen.de/nominierung 
Ferner finden Sie dort auch alle Informationen zum Nominierungs-
prozess sowie zum Kriterienkatalog übersichtlich zusammengefasst. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Nominierungen bis 30. April 2024.
Eine fachkundige Jury, vielseitig besetzt mit Vertretern des Land-
kreises, des Wirtschaftsbeirats und des KUS, wird im Anschluss alle 
Nominierungsvorschläge entsprechend auswerten und beurteilen.
Bei Rückfragen können sich die Nominierenden gerne an die KUS-
Geschäftsstelle unter Tel. 08441 40074-40 oder info@kus-pfaffen-
hofen.de wenden.

Zuletzt ging der Unternehmerpreis im Jahr 2022 an die Firma Wal-
tron GmbH aus Wolnzach

Mittelschule Reichertshofen
Ausflug Lernort Staatsregierung

Am 20.03.2024 besuchten 16 politisch interessierte Schülerinnen 
und Schüler der 9. und 10. Klassen zusammen mit zwei Lehrkräf-
ten das Staatsministerium für Gesundheit, Pflege und Prävention in 
Nürnberg. Anlass dafür war die Aktion „Lernort Staatsregierung“. 
Der Besuch war äußerst informativ und bot spannende Einblicke 
in die Arbeitsweise des Ministeriums sowie aktuelle Entwicklungen 
und Initiativen im Gesundheitswesen. Von neuen Präventionspro-
grammen bis hin zu innovativen Pflegekonzepten (Pflegeroboter, 
aber auch Fieber messende Toilettendeckel) und der Zukunft der 
Gesundheitsversorgung in Bayern (Krankenhausreform und -finan-
zierung, Pflegekräftemangel) gab es viel zu erfahren. 
Die Atmosphäre war äußerst positiv, und wir als Teilnehmer waren 



begeistert von dem ganzen Aufwand, der für uns betrieben wurde. 
Eine interessante PowerPoint-Präsentation, ein Gruppenspiel, ein 
Quiz und ein Gespräch mit einem Referenten der Ministerin Frau 
Gerlach informierten uns umfassend, und das Buffett extra für uns 
rundete das Erlebnis ab. Somit war es insgesamt ein ermutigender 
und inspirierender Tag, der den Blick auf die Herausforderungen und 
Chancen im Gesundheitsbereich für uns sehr erweitert hat.

Zum Abschluss noch einige Stimmen der Teilnehmer:
Marlen L.: „Mir hat der Tag heute besonders gut gefallen, da wir 
viel mit einbezogen worden sind, also dass es eine sehr interaktive 
Lernsession war.“

Leon S.: „Es war spannend und lehrreich und das Essen war sehr 
gut – gratis schmeckt immer am besten.“

Lea K.: „Ich hatte den Eindruck, dass das Seminar zwar sehr lang, 
aber auch interessant gestaltet wurde. Die Leute waren total nett. 
Schade finde ich es nur, dass wir die Probleme im Bereich Pflege 
und Gesundheit nicht mehr ausgearbeitet haben bzw. tiefer darauf 
eingegangen sind. By the way, das Gebäude sah richtig schön aus.“

Oliver B.: „Ich bin sehr zufrieden mit dem heutigen Tag. Es war cool, 
dass die Vorstellung der Aufgaben des Ministeriums sehr gut ge-
plant war, um jungen Menschen das Thema auch spielerisch näher 
zu bringen. Das Quiz fand ich auch richtig gut – lag vielleicht auch 
daran, dass ich im Gewinnerteam war.“

Den Text verfasste Sophia B. aus der Klasse M10a. 

Vereinsmitteilungen

REICHERTSHOFEN
Katholischer Frauenbund

Liebe Frauen, am Karfreitag, 29.3., werden wir 
zwischen 18:00 Uhr und 19:00 Uhr unsere tradi-
tionelle Betstunde in der Kirche St. Margaretha 
gestalten.
Alle Frauen sind herzlich dazu eingeladen.

Die Vorstandschaft

EC Reichertshofen
Ab dem 5. April stellen wir das Training auf Sommerzeit um.
Jeden Freitag um 18 Uhr

Vorschau:
Mo. 01.04.  8 Uhr Wolnzach
Sa. 06.04.  8 Uhr ESV Ingolstadt

Ergebnisse:
Sa. 16.03. Karlskron 7. Platz

Liederkranz Reichertshofen und 
Umgebung e. V.
Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Vereinsmit-
glieder,
unsere nächsten Proben finden wieder am Frei-
tag, 05. April und Freitag, 19. April 2024 (am Kar-
freitag, 29.März entfällt die Probe) in unserem Pro-
benraum statt: 

Vereinsheim des TSV Reichertshofen. Beginn: 19 Uhr.
Alle Sängerinnen und Sänger sollten rechtzeitig vorher anwesend 
sein damit wir pünktlich beginnen können.
Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Liederkranzes Reichertshofen und Umgebung e.V. 
am 12. April 2024, 19:00 Uhr
Die Vorstandschaft des Liederkranzes Reichertshofen u.U. e.V. lädt 
alle Mitglieder des Vereins zur ordentlichen Mitgliederversammlung ein.
Datum: Freitag, 12. April 2024, Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Vereinsheim des TSV Reichertshofen

Tagesordnung:
1 Begrüßung durch den Vorsitzenden
2 Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden
3 Bericht der Schriftführerin
4 Bericht des Chorleiters
5 Rechenschaftsbericht des Kassenwartes
6 Bericht der Kassenrevisoren
7 Entlastung der Vorstandschaft
8 Wünsche und Anträge - Beschlussfassung über 

  eingegangene Anträge
9 Abschluss der Jahreshauptversammlung

Manfred Kremer, 1. Vorsitzender
Die Vorstandschaft
Bitte beachten Sie auch unseren Internetauftritt http://www.lieder-
kranz-reichertshofen.de/ für mögliche kurzfristige Änderungen.
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Tel. 08 41 / 97 53 23
85051 Ingolstadt  •  Münchener Str. 145  (Nähe Klinik Dr. Reiser)

85053 Ingolstadt  •  Asamstr. 16

Soforthilfe beim Trauerfall
Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag sind wir für Sie da!

   •  Erd-, Feuer- und Seebestattungen
  •
 •  Überführungen auf alle Friedhöfe im In- und Ausland
•

E-Mail: bestattungen-maenner@arcor.de  •  www.bestattungen-maenner.de

8 Æ ; ¨ … ! % + § 2 c q = £ ª , f Ø 2 c @ ! f ª 2 c 8 ‰ 0 Ø ‰

❐ Schadengutachten
❐ Fahrzeugbewertungen

❐ Wertgutachten

Steinstr. 3 · 85084 Reichertshofen-Langenbruck
Mobil: 0176 57734468, Tel.: 08453 338760, Fax: 08453 338761

Schwab Rollrasen GmbH · Am Anger 7
85309 Pörnbach · Tel. +49 (0) 84 46/928 78-0 www.schwab-rollrasen.de

I Natürliche Nahrung für jeden Rasen

I  Wirkt sofort und über viele Wochen

I  Hilft zuverlässig gegen Moos

I  Seit Jahren der Geheimtipp unter Profis Verkauf auch vor Ort
Montag – Freitag 8.00–12.00 Uhr

ORGANISCH MINERALISCHER

Rollrasendünger

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem Mann

Gerd Sommer
*17.07.1949 †08.02.2024

Ingrid mit Familie
im Namen aller Verwandten.

Unser besonderer Dank gilt der
DJK-Winden, vertreten durch

Herrn Zeitler, Herrn Frey und Herrn Kufer.

Herzlichen Dank auch für
bereits erwiesene

und noch zugedachte Anteilnahme.

Aus der ”Primo-Ortsnachrichtenverlag GmbH”
wird die ”Primo Verlag und Media GmbH”

Geschäftsübergang zum 31. 03. 2024
Zum 31. 03. 2024 übergeben wir das aktive Geschäft des Reichertshofener Anzeigers an die ”Primo Verlag
und Media GmbH” unter der Geschäftsführung von Holger Mair. Durch unsere bereits 16 Jahre währende

geschäftliche Verbindung ist die zuverlässige Weiterführung des Mitteilungsblattes gegeben.
Wir freuen uns, wenn Sie Holger Mair und seinem Team auch weiterhin das Vertrauen schenken.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen unseren Abonnenten und Anzeigenkunden und nicht zuletzt bei der
Gemeinde Reichertshofen/Pörnbach für die über 64 Jahre andauernde Treue zum Reichertshofener Anzeiger

und somit in unsere Arbeit, ohne Sie wäre diese lange fruchtbare Verbindung nicht möglich gewesen.

Wir wünschen Ihnen allen eine gute, glückliche und vor allem eine gesunde Zunkunft.

Alfred und Wolfgang Prummer sowie alle Mitarbeiter des ”Primo-Ortsnachrichten Verlages”
Die Zukünftigen Kontaktdaten

Redaktion: reichertshofen § primo-verlag.de − Anzeigen: anzeigen § primo-verlag.de
Abo: abo § primo-verlag.de − ˛ 089 92 329 381



Freie Wähler Reichertshofen
Am 12.04.2024 um 19.30 Uhr findet die Jahreshauptversamm-
lung der Freien Wähler Reichertshofen im Gasthof Fröhlich in Lan-
genbruck statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung u. Feststellung der ordentlichen Ladung
2. Bericht 1. Vorstand
3. Bericht Schriftführer
4. Bericht Schatzmeister
5. Bericht Kassenprüfer mit Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen der Vorstandschaft
7. Bericht aus dem Marktgemeinderat
8. Sonstiges, Wünsche, Anregungen
9. Grußwort Ehrengäste
Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen.

Die Vorstände
Johann Rockermeier, Georg Link

VdK Ortsverband 
Reichertshofen

Außensprechtag in Reichertshofen
Der nächste Außensprechtag findet am
Donnerstag, 4. April 2024 von 14:00 bis 17:00 Uhr statt.
Ort: TSV Vereinsheim am Paarsteg
Beraterin ist Frau Bettina Wörmann, Geschäftsführerin des VdK – 
Kreisverbandes Pfaffenhofen. 

Der VdK berät zu folgenden Rechtsgebieten:
Gesetzliche Rentenversicherung, Krankenversicherung, Pflegever-
sicherung, Unfallversicherung, Schwerbehindertenrecht, Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende /ALGII, Arbeitsförderungsgesetz/ Ar-
beitslosengeld, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, 
Kriegsopfer- und Soldatenversorgung, Rehabilitation.
Zur Beratung können Mitglieder und Nichtmitglieder kommen. Nicht-
mitglieder müssen jedoch dann Mitglied werden. Der Beitrag beträgt 
7.00 Euro im Monat. Bitte melden sie sich rechtzeitig vorher beim 
Kreisverband PAF zur Vorbereitung und Terminabstimmung an: 
Tel. 08441/47 23 10.
 Anton Westner
 1. Vorsitzender

Winden am Aign
Krieger-Soldaten und 
Kameradenverein Winden am Aign

Die ordentliche Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen findet am 7. April 2024 um 17.00 
Uhr im DJK Vereinsheim in Winden am Aign statt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Bericht des 1. Vorsitzenden
3.  Bericht des Kassiers
4.  Bericht der Kassenprüfer
5  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Bildung eines Wahlausschusses
7.  Neuwahlen
8. Ehrungen
9.  Allgemeines, Wünsche und Anträge.
Wichtige Hinweise:
Während der Veranstaltung werden eventuell Aufnahmen gemacht,
die im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit des Krieger-, Soldaten und 
Kameradenvereins Winden am Aign verwendet werden.
Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie sich mit der Veröffentlichung der 
Bilder, Filme etc. und ggf. Ihres Namens einverstanden.
Anträge können nur schriftlich bis 05.April 2024 beim 1. Vorsitzen-
den Johann Zellner eingereicht werden. Es wird um zahlreiche Be-
teiligung und pünktliches Erscheinen gebeten.

Die Vorstandschaft

Jagdgenossenschaft Winden am Aign
Am Donnerstag, 11. April 2024, findet im Vereinsheim Winden am 
Aign um 19:30 Uhr eine nichtöffentliche Jagdversammlung 
statt. Alle Grundstücksbesitzer, die in diesem Revier eine jagdbare 
Fläche haben, sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Bericht des Vorstehers

2.  Kassenbericht
3.  Bericht der Kassenprüfer
4.  Entlastung der Vorstandschaft
5.  Neuwahlen
6.  Wünsche und Anträge.     Die Vorstandschaft

HÖG
Freiwillige Feuerwehr Hög
578 ehrenamtliche Stunden geleistet
Freiwillige Feuerwehr Hög hatte im letzten 
Jahr zahlreiche Einsätze und Übungen
Bei der Jahreshauptversammlung im Gasthof Söltl 
blickte die Feuerwehr Hög auf die wichtigen Ereig-
nisse des Jahres 2023 zurück. Das Jahr brachte ei-

nen beachtlichen Anstieg der Einsätze mit sich, die sich im Vergleich 
zum Vorjahr verdoppelten. Außerdem boten das Bürgerfest mit Old-
timertreffen und andere Aktivitäten Höhepunkte für die örtliche Ge-
meinschaft.
In seinem Jahresrückblick blickte Kommandant Marc Geist auf eine 
Vielzahl von Einsätzen und Übungen zurück, die die Höger Wehr 
durchgeführt hat. Im vergangenen Jahr rückten die Höger zu ins-
gesamt 29 Einsätzen aus und leistete dabei 226 Einsatzstunden. 
Im Jahr 2022 hatte sich diese Zahl ungefähr halbiert, was auf die 
damals anhaltende Pandemie zurückzuführen war.
Zu den Einsätzen in 2023 gehörten Verkehrsunfälle mit Verletzten, 
Waldbrände, ein brennender LKW auf der A9 und umgestürzte Bäu-
me. In diesem Zusammenhang sprach sich Marc Geist dafür aus, 
dass die Verkehrsteilnehmer selbstständig kleine abgebrochene 
Äste wegräumen sollten, anstatt in den frühen Morgenstunden die 
Feuerwehr zu rufen. Er bedankte sich auch bei den anderen Feuer-
wehren im Gebiet des Marktes Reichertshofen für die hervorragende 
Zusammenarbeit.
Im Jahr 2023 hat Hög fleißig für den Ernstfall geübt und rund 312 
Stunden für Übungen und Schulungen aufgewendet. In Summe 
haben die freiwilligen Helfer mit anderen Tätigkeiten 578 Stunden 
ehrenamtliche Arbeit geleistet. Mit 31 aktiven Mitgliedern, darunter 
sieben Frauen, verfügt Hög über ein gut besetztes Team. Außerdem 
gibt es eine Jugendfeuerwehrgruppe, die aus zwei Mädchen und 
acht Jungen besteht.
Die Jugendbeauftragte Annika Angermeier stellte die Aktivitäten der 
Jugendgruppe für 2023 vor, darunter insgesamt 20 Übungen, an 
denen zehn Jugendliche teilnahmen, sowie neun Jugendübungen. 
Auch die Jugendflamme wurde als Teil ihrer Initiativen durchgeführt. 
Außerdem beteiligte sich die Jugendgruppe aktiv an lokalen Veran-
staltungen und Festen, wie dem Maibaumaufstellen, dem Jugendak-
tionstag in Reichertshofen und dem Bürgerfest in Hög.
Der Vorsitzende Martin Kraus blickte kurz auf die Aktivitäten des 
Vereins im vergangenen Jahr zurück und hob die Ehrung zahlreicher 
langjähriger Mitglieder im April hervor, die aufgrund der Pandemie 
verschoben wurde. Außerdem nahm die Feuerwehr Hög mit einer 
großen Abordnung am Paarfestumzug sowie am Ramadama, dem 
Aufstellen des Maibaums und der Fronleichnamsprozession teil. Ein 
besonderes Ereignis im Juli war das traditionelle Bürgerfest mit Old-
timertreffen, das wieder sehr gut ankam.
Auch der Adventabend der Höger Vereine im November zog zahl-
reiche Gäste an. Der Feuerwehrverein hat derzeit 194 Mitglieder, 
davon 64 Frauen und 130 Männer – eine stolze Leistung für den 
kleinen Ortsteil-. „Ich bedanke mich bei allen, die unsere Feuerwehr 
auch in 2023 wieder unterstützt haben und bei allen Ehrenamtlichen 
für ihren Einsatz“, beendete Kraus seine Ansprache.
Kreisbrandinspektor Roland Müller lobte die Höger Wehr mit den 
Worten: „Der Verein funktioniert.“ Er hob besonders die erfolgrei-
che Jugendarbeit hervor. Bürgermeister Michael Franken (JWU) 
bedankte sich für das Engagement für die Gemeinde und betonte 
die wichtige Rolle der Höger Wehr im Dorfleben. Nachdem Kassier 
Walter Lederer über eine geordnete Kassenlage berichten konnte, 
wurde die Vorstandschaft einstimmig entlastet. Auch einige Ehrun-
gen und Ernennungen standen noch auf der Tagesordnung. Bereits 
seit 40 Jahren sind Stefan Prieller und Anton Schreistetter sen. Mit-
glieder der Höger Wehr. Auf stolze 50 Jahre Mitgliedschaft bringen 
es Franz Schwaiger, Alfred Schalk und Johann Söltl.
Für zehn Jahre aktiven Dienst geehrt wurde Roland Dieterle, Johann 
Großhauser jun., und Sofia Lederer. Befördert zum Feuerwehrmann 
oder zur Feuerwehrfrau wurden Markus Büchler, Martin Laupitz 
und Anna-Maria Seifert. Zur Oberfeuerwehrfrau oder zum Oberfeu-
erwehrmann befördert wurden Johanna Klepmeir, Sebastian Koid, 
Sebastian Prieller, Rainer Schmidt, Christoph Söltl und Maria Weich-
selbaumer. Die Ernennung zum Oberlöschmeister gab es für Jürgen 
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Pfaffenhofen

expert Pfaffenhofen GmbH  .  85276 Pfaffenhofen
Joseph-Fraunhofer-Straße 41  .  Tel. 0 84 41 / 2 77 02 - 12

Jürgen Müller  Dominik Lang   Steffi Mayr Dennis Filipovic Carlos Zanker
08441 27702-24  08441 27702-26 08441 27702-27  08441 27702-25 0160 3107392

Wir, das expert Pfaffenhofen Team, 
stehen Ihnen vor, während und auch nach 

der Buchung gerne bei Fragen zur Verfügung

Jetzt
Hausanschluss 
kostenlos statt 

799,95 €!1

2

Jetzt in Reichertshofen 

1) Für die Bereitstellung eines MagentaZuhause Fiber Tarifs ist ein Glasfaser-Hausanschluss erforder-
lich. Sofern noch nicht vorhanden, wird dieser kostenfrei neu verlegt, vorausgesetzt, die Anschluss-

adresse für den Tarif ist mit der Adresse des mit Glasfaser anzuschließenden Gebäudes identisch. 
Die Bereitstellung erfolgt, wenn Hauseigentümer/Hausverwaltung dem Ausbau nicht widerspre-

chen und die finale Prüfung den Ausbau bestätigt. Als MagentaZuhause Fiber Tarif gilt z. B. 
MagentaZuhause XL mit Fiber 250 für 54,95 €/Monat. Aktionsangebote abweichend. Aktuelle 

Angebote und ob Ihre Adresse im Ausbaugebiet liegt, können Sie über telekom.de/glasfaser 
prüfen. 

2) connect Breitband- und Festnetztest, Heft 09/2023, Testsieger/sehr gut „Festnetztest 
bundesweite Anbieter“. MagentaZuhause war nicht Gegenstand des Netztests. Ein Ange-
bot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

Einkau
fsguts

chein
fsgugfsguufsgfsg

50.-€im Wert vonnknknnkkk ufk ufufuuffkaukkakakkakauauaufaufuauf
im WWim Wim Wm WEinEiEiEinnEEEinEE n

Glasfaser - schnelles Internet bald in Reichertshofen

Nur bei Buchung 
über expert
bis 30.04.24
erhalten Sie einen Einkaufs-
gutschein im Wert von 50,- €
(Ausgabe über expert)

Buchen Sie JETZTT Ihreeen Telekomm Glasffaserannschluss 
über expert Pfaffeenhooffen -- Ihremmm Ansppprechppartner vvor Ort.

Schnell - Highspeed-Surfen mit bis zu 1.000  
 MBit/s im Download

Stabil - garantierte Bandbreiten

Zukunftssicher - Glasfaserleitungen sind  
 heute und in Zukunft die Basis für Ihre neue,
 leistungsfähigere Internetanbindung

Parallel - gleichzeitig Filme streamen, online 
 spielen, surfen, lernen und im Homeoffice 
 arbeiten - natürlich ohne Qualitätsverlust

Fair - kein Preisunterschied zwischen Glasfaser-
 tarifen und herkömmlichen Internetan-
 schlüssen bei gleichzeitig besserer Leistung

Unkompliziert - egal, ob Sie zur Miete wohnen  
 oder Eigentum besitzen - wir kümmern uns
 um alles

Darauf können Sie sich freuen:

B h SSi JETZTT k Gl ff hlT lIh

 BERATUNG
 jeden Montag und Freitag
10:00 bis 18:00 UhrMünchnerstr. 23

Reichertshofen



Heinz und den Kommandanten Marc Geist. Die Höger Wehr trauerte 
außerdem um ihr verstorbenes Mitglied Marianne Ottowitz. vov

Kommandant Marc Geist (zweiter von links, vordere Reihe) über-
reichte zahlreiche Ehrungen und Ernennungen bei der letzten Jah-
reshauptversammlung der Höger Wehr im Gasthof Söltl. Foto: Vogl

LANGENBRUCK

SpVgg Langenbruck
Abteilung Fußball
Spiele an den kommenden zwei Wochenenden:
30.März (Ostersamstag)
1. Mannsch.: TSV Hohenwart - SpVgg  14.30 Uhr
2. Mannsch.: spielfrei

7. April (Sonntag)
1. Mannsch.: SpVgg - SV Manching   15.00 Uhr
2. Mannsch.: spielfrei

Aus der Gemeinde Pörnbach

(Siehe auch Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft)

BEKANNTMACHUNG

WASSERVERSORGUNG
für Pörnbach und Ortsteile

Während der Dienstzeiten des Bauhofes ist Herr Riedmayr,

0172-8224097, und außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes  
die Stadtwerke Ingolstadt, Tel. 0841 / 80-4222, zuständig

Bürgermeister, Gemeinderat  
und die Bediensteten  

der Gemeinde Pörnbach

wünschen 

frohe Ostern!

Integriertes Städtebauliches Entwicklungskon-
zept - ISEK - Bürgerbeteiligung
Im Rahmen der Bürgerinformationsveranstaltung im Gasthof Bogen-
rieder am 18.03.2024 wurden die bisherigen Bestandserhebungen 
des ISEK-Verfahrens durch das Büro Winzinger und der Gemeinde 
vorgestellt und erläutert. Die Präsentation und die Karten sind auf 
der Internetseite der Gemeinde Pörnbach www.poernbach.de/orts-
entwicklung hinterlegt.
Ein ISEK, Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept, kann 

konkrete, langfristig wirksame und vor allem lokal abgestimmte Lö-
sungen für eine Vielzahl von Herausforderungen und Aufgabenge-
bieten wie zum Beispiel städtebauliche, funktionale oder sozialräu-
mliche Defizite und Anpassungserfordernisse schaffen. Ein ISEK 
zeigt diese Problembereiche für einen konkreten Teilraum auf und 
bearbeitet sie ergebnisorientiert. Dabei berücksichtigt es regionale 
und örtliche Rahmenbedingungen. Ebenfalls sind vorhandene Po-
tentiale und Stärken zu definieren, zu nutzen und zu erhalten. Zu-
dem besteht ggf. dann die Möglichkeit, dass Maßnahmen/Projekte, 
die aus einem ISEK heraus entwickelt und umgesetzt werden, durch 
die Städtebauförderung (Regierung von Oberbayern) bezuschusst 
bzw. gefördert werden.
Ihre Anregungen sind wichtig, um die aus Ihrer Sicht vorhandenen 
Stärken und Schwächen von Pörnbach und die geplanten Gebiets-
kategorien weiter definieren zu können. Wir bitten Sie, uns Ihre Auf-
fassung per E-Mail an ISEK@poernbach.de bis 18. April 2024 zu 
übermitteln.
Die eingehenden E-Mails werden zusammengefasst, aufgearbeitet, 
den Handlungsfeldern wie z.B. Freizeit und Erholung/Nachverdich-
tung/Klimaresilienz/Verkehr/Ortsbild usw. zugeordnet und ggf. neue 
Handlungsfelder ergänzt. Anschließend werden sie dem Gemeinde-
rat zur Beratung und Behandlung vorgelegt und das weitere Vorge-
hen wird dann abgestimmt.
Infos zum Thema ISEK entnehmen Sie künftig bitte dem Reicherts-
hofener Anzeiger und /oder der Homepage der Gemeinde unter 
www.poernbach.de/ortsentwicklung.
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung.

ISEK in der Bürgerdiskussion

Das ISEK („Integriertes Städtebauliches Entwicklungkon-
zept“) ist ein Planungs-Instrument für eine vertiefte Be-
trachtung eines Ortes und hat seinen Ursprung in der 
Städtebauförderung mit dem Ziel zukünftige Handlungs-
schwerpunkte zu beschreiben sowie lösungsorientierte 
Maßnahmen für Orte zu entwickeln.
Mit der Erstellung des Gutachtens wurde die Städteplanerin Vera 
Winzinger vom Gemeinderat beauftragt, die in der letzten Sitzung 
des Gemeinderats ihre Ergebnisse präsentiert hatte. Die verschie-
denen Pläne mit ihren Analysen wurden von den Gemeinderäten 
zustimmend zur Kenntnis genommen und am letzten Montag den 
ungefähr 50 Bürgerinnen und Bürgern im Gasthof Bogenrieder vor-
gestellt. Bürgermeister Helmut Bergwinkel (FUW) betonte, dass das 
Gutachten „nicht in Stein gemeißelt“ sei, sondern Diskussionsgrund-
lage sein soll, um mit der Bevölkerung in den Dialog zu treten. Denn 
es hat sich in der Vergangenheit herausgestellt, dass die Vergabe 
von Fördermitteln des Bundes oder des Landes oft an klare Entwick-
lungsziele einer Gemeinde geknüpft sind, wie sie zum Beispiel in 
einem ISEK festgeschrieben sind. Aus den entwickelten ISEK-Zie-
len lassen sich neben Förderanträgen wie bei der Renovierung vom 
Gasthof zur Post auch besser Bebauungspläne ableiten. Bei die-
sem Stichpunkt kam dann schon die erste Frage aus der Versamm-
lung, ob denn mit dem ISEK-Beschluss auch Bauanträge verhindert 
werden können und Veränderungssperren erlassen werden. Diese 
Frage schien sich auf den vom Gemeinderat verabschiedeten Auf-
stellungsbeschluss für einen Bebauungsplan „Nähe Lärchenstraße“ 
in Verbindung mit einer Veränderungssperre zu beziehen. Der Bür-
germeister wies darauf hin, dass sich der Gemeinderat erst einmal 
schlüssig werden muss, ob ein in der Lärchenstraße geplantes Bau-
vorhaben in das Gebiet passe. Er verwies dabei auch auf das Ziel, 
für die nächsten 20 Jahre für Pörnbach ein Bevölkerungswachstum 
von 2 Prozent anzunehmen, auch im Hinblick auf die Auslastung von 
Schule, Kinderkrippe und –garten, die Versorgung der Senioren und 
Stützung der Vereinsstruktur - besonders unter Berücksichtigung 
der Altersstruktur der Bevölkerung.
Städteplanerin Winzinger stellte die von ihr erhobenen Fakten an-
hand verschiedener Pläne dar. Sie begann mit der historischen Ent-
wicklung des Dorfes ab 1834 bis heute sowie mit den im Laufe der 
Jahre entstandenen Neubauten. In weiteren Plänen waren die Daten 
des Vermessungsamtes, der aktuelle Flächennutzugsplan, Daten 
des Gewerberegisters, landwirtschaftliche Betrieben und der Ge-
bäude-Leerstand drübergelegt. Auch die Bebauungspläne, die Bau-
voranfragen und Bauanträge der letzten sieben Jahre wurden er-
fasst ebenso unbebaute Grundstücke innerhalb und außerhalb von 
Bebauungsplänen - außerdem versiegelte Freiflächen. Aus diesen 
Erhebungen ergaben sich für die Planerin Stärken und Schwächen 
des Ortes wie die Anordnung von ortsprägenden Gebäuden, Bäu-
men, dörflichen Idyllen aber auch Schwächen, wie die lärmbelastete 



B13 oder Überflutungsgefahren wie bei einem möglichen hundert-
jährigen Sturzregen. Hier kam wieder eine Wortmeldung aus dem 
Publikum, denn ein Grundeigentümer bezweifelte, dass es jemals 
ein so schlimmes Regenereignis geben würde. Wenn sein für die 
Enkel reserviertes Grundstück in der Planung so ausgewiesen wer-
de, würde es seinen Wert um 50 Prozent verlieren. Eine Besucherin 
beschwerte sich, dass die Gemeinde, trotz eines vorliegenden Gut-
achtens nichts gegen Hochwasser aus Fließgewässer oder Starkre-
gen unternehme. Der Bürgermeister verwies auf die hohen Kosten, 
die die Gemeinde zu tragen hätte und deshalb das Konzept noch 
nicht umgesetzt werden könne. Ein Teilnehmer beschwerte sich, 
dass durch ISEK ein Teil seines Grundstücks als Außenbereich im 
Innenbereich ausgewiesen sei und er deshalb keine Baumöglichkeit 
hätte. Auch dieser Punkt wurde von Bürgermeister Bergwinkel als 
unrichtig zurückgewiesen.
Bürgermeister Bergwinkel musste die Aufgeregtheit immer wieder 
bremsen und die Diskutanten darauf hinweisen, dass die Pläne erst 
einmal Grundlage für Diskussionen sein sollen. Sie würden des-
halb auch auf der Webseite der Gemeinde veröffentlicht unter www.
poernbach.de/ortsentwicklung und jeder Bürger, jede Bürgerin hätte 
die Möglichkeit sich dazu über die Mailadresse isek@poernbach.de 
zu äußern. Nach der Vorstellung der Pläne konnten sich die Besu-
cher die Pläne näher anschauen. Daraus ergaben sich viele weitere 
Fragen, aber auch Anregungen, die schriftlich festgehalten wurden. 
Alle diese Äußerungen und die Rückmeldungen aus dem Internet 
würden vom Gemeinderat später zusammengefasst und bewertet, 
um später daraus das städtebauliche Entwicklungskonzept zu erar-
beiten und zu verabschieden. (wok)

AKTUELLES
Lebende Tradition
Rekordspendenergebnis bei der „Aktion Erbse“

Dank des engagierten freiwilligen Einsatzes der Soldatinnen und 
Soldaten des Waffensystemunterstützungszentrums (WaSysUstgZ) 
1 konnte im vergangenen Jahr wieder die karitative „Aktion Erbse“ 
in Manching und der Region, erstmals auch in Pörnbach stattfinden. 
Bei diesem Projekt wird gegen eine kleine Spende Erbsensuppe 
ausgeschenkt. Bereits vor dem Umzug des Verbandes nach Man-
ching im Jahr 2018 war es in Erding 40 Jahre lang Tradition an den 
Adventssamstagen in der Innenstadt das bundeswehrtypische Ge-
richt für den guten Zweck zu verteilen. Auch diesmal konnten über 
400 Portionen des veganen Eintopfs - wahlweise ergänzt mit Schin-
kenwürfeln, Würstchenscheiben - und Brot ausgegeben werden. Die 
Soldatinnen und Soldaten des WaSysUstgZ 1 aus Manching erleb-
ten dabei nicht selten nostalgische Momente ehemaliger Bundes-
wehrangehöriger, aber auch Lob für den Geschmack der „Erbse“. 
Stabsfeldwebel Sven B. als Organisator der Aktion bedankte sich bei 
der Bevölkerung für das sehr gute Feedback an allen Weihnachts-
märkten und für die Spendenbereitschaft, die ein Rekordergebnis 
zum Vorjahr in der Region darstellt. Insgesamt wurde ein Spenden- 
ergebnis von 2.325 Euro erreicht. Die auf den jeweiligen Weih-
nachtsmärkten gesammelten Gelder werden vollständig an die Kin-
dergärten der teilnehmenden Gemeinden Manching, Pörnbach und 
Geisenfeld übergeben.
Die Spendenübergabe sorgte für leuchtende Kinderaugen. Die ers-
te Übergabe in Form eines symbolischen Spendenschecks kam 
am 30. Januar dem Kindergarten „Storchennest“ und der Kinder-
krippe „Schatzkisterl“ in Pörnbach zugute. Die Spende in Höhe von  
350 Euro soll für den Bau von Sitzgelegenheiten im Außenbereich 
der Krippe sowie zur Förderung einzelner kleinerer Projekte genutzt 
werden. Kinder beider Einrichtungen sowie der Bürgermeister der 

Gemeinde Pörnbach, Helmut Bergwinkel, nahmen den Scheck dan-
kend entgegen.
Die Verbandsangehörigen bedanken sich bei den Spenderinnen und 
Spendern sowie bei den teilnehmenden Gemeinden und hoffen auf 
weitere gute Unterstützung bei der dritten Erbse in der Adventszeit 
des Jahres 2024.         Bild: Julius Sibbe

GOTTESDIENSTORDNUNG
der Pfarreien Reichertshofen,

Langenbruck, Hög, Puch, Pörnbach

St. Margaretha Reichertshofen:
Sa.: 30. März - Karsamstag
  -Kollekte für die Kirche-
20.30  Osternacht mit Speisenweihe Amt f. Thekla u. Fridolin 

Henemann m. Verw.; f. Viktor Meier m. Vater, Bruder u. 
Schwiegervater

Sonntag, 31. März - OSTERN - HOCHFEST DER AUFERSTE-
HUNG DES HERRN

  -Kollekte für die Kirche-
09.00  Gottesdienst mit Speisenweihe musik. Gestaltung d. Pro-

jektchor Amt f. Michael Ottowitz m. Verw. (JA); f. Maria 
Ullmann m. Geschw.; f. Lisa Heinemann; f. Maria Sup-
pes m. Vater u. Großelt.; f. Katharina u. Jakob Bäcker m. 
Kindern, Enkelkind., Schwiegersohn u. Verw.; f. Angela u. 
Peter Schumacher m. Kindern, Enkelkindern, Schwieger-
sohn u. Verw.; f. Peter Schumacher; f. Leonard Dechand 
m. Elt. Großelt. Schwiegervater u. Verw.; n. Meinung

09.00  Kindergottesdienst im Pfarrsaal, Kinder dürfen letztmals 
ihre Opferkästchen abgeben.

Montag, 1. April - OSTERMONTAG
  -Kollekte für die Kirche-
10.15  Gottesdienst Amt f. Peter Ullmann m. Elt. u. Schwieger-

sohn; f. Berta Meier m. Sohn u. Enkelkinder
Dienstag, 2. April - Dienstag der Osteroktav
   Heilige Messe entfällt!
   Eucharistische Anbetung entfällt!
Samstag, 6. April - Samstag der Osteroktav
16.00  Rosenkranz in der Marienkapelle
Sonntag, 7. April - 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer Sonn-

tag - Barmherzigkeitssonntag
  -Kollekte für die Kirche-
10.15  Gottesdienst Amt f. Peter Ullmann m. Elt. u. Schwieger-

elt.; f. Angela u. Peter Schumacher m. Kindern, Enkel-
kind., Schwiegersohn u. Verw.; f. Peter Schumacher;  
f. Ferdinand Meier m. Kindern u. Elt.; f. d. armen Seelen

10.15  Kindergottesdienst im Pfarrsaal
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ORGANISCH MINERALISCHER

Rollrasendünger

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem Mann

Gerd Sommer
*17.07.1949 †08.02.2024

Ingrid mit Familie
im Namen aller Verwandten.

Unser besonderer Dank gilt der
DJK-Winden, vertreten durch

Herrn Zeitler, Herrn Frey und Herrn Kufer.

Herzlichen Dank auch für
bereits erwiesene

und noch zugedachte Anteilnahme.



St. Katharina Langenbruck:
Samstag, 30. März - Karsamstag
  -Kollekte für die Kirche-
20.30  Osternacht mit Speisenweihe u. Taufe
Sonntag, 31. März - OSTERN - HOCHFEST DER AUFERSTE-

HUNG DES HERRN
  -Kollekte für die Kirche-
10.15  Gottesdienst mit Speisenweihe, musik. gest. v. Kirchen-

chor Amt f. Barbara u. Sebastian Kaiser m. Verw.; f. 
Emma u. Adolf Geier sen. m. Verw.; f. Bernd Quaschner; 
f. Kammerer u. Huber m. Angeh.; f. Anna u. Eduard Eder; 
f. Eltern Richstein u. Sohn Hubert; f. Marie u. Christof 
Gradl m.Angeh. (JA); f. Helene u. Erhard Balling m. An-
geh. (JA); f. Pfarrer Roland Bise; f. Michael Schwertfirm 
sen.

Montag, 1. April - OSTERMONTAG - St. Kastulus-
  -Kollekte für den Erhalt der Wallfahrtskirche-
10.15  Patrozinium in der Wallfahrtskirche St. Kastulus Amt z. 

Dank u. z. Ehren d. Hl. St. Kastulus; f. Eltern Kreitmeier 
u. Angeh.; f. Eltern Finkenzeller u. Angeh.; f. Hedi u. Fritz 
Gugel; f. Thomas u. Jakob Grünberger; f. Fam. Weichsel-
baumer/Hunglinger

  anschl. Auflegung d. Kastulus-Reliquie
Freitag, 5. April - St. Kastulus
18.00  Heilige Messe entfällt
Sonntag, 7. April - 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - 
  Weißer Sonntag - Barmherzigkeitssonntag
  -Kollekte für die Kirche-
10.15  Gottesdienst Amt f. Max Brunner u. Angeh. (JA); f. Tho-

mas Schneider m. Verw.; f. Maria Hammerschmidt u. An-
geh. (JA); f. Erich Kürzinger u. Schwiegereltern Kürzinger; 
f. Josef Klos m. Söhne Paul u. Manfred u. Verw.

St. Nikolaus Hög:
Samstag, 30. März - Karsamstag
20.30  Osternacht mit Speisenweihe in Langenbruck od. Rei-

chertshofen
Sonntag, 31. März - OSTERN - 
  HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
  -Kollekte für die Kirche-
10.15  Gottesdienst m. Speisenweihe, musik. gest. v. Chor Takt-

voll Amt f. Georg u. Theresia Maidl; f. Johann Lochhuber 
(JA); f. Christian Hollweck u. Eltern; f. Eltern Strasser u. 
Bruder; f. Maria u. Max Raith m. Angeh.

Montag, 1. April - OSTERMONTAG
  -Kollekte für den Erhalt der Wallfahrtskirche-
10.15  Gottesdienst in der Wallfahrtskirche St. Kastulus
Dienstag, 2. April - Dienstag der Osteroktav
17.30  Rosenkranz
18.00  Heilige Messe Amt f. Josef u. Anna Schalk (JA)
Sonntag, 7. April - 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - 
  Weißer Sonntag - Barmherzigkeitssonntag
Ort u. Zeit -Kollekte für die Kirche-
beachten! 15.00  Hl. Messe an der Barmherzigkeitskapelle in Au a. 

Aign musik. gest. von Fr. Kollmannsberger (Akkordeon) u. 
Fr. Law Robinson-Riedl (Geige)

St. Martin Puch:
Samstag, 30. März - Karsamstag
20.30  Osternacht m. Speisenweihe in Langenbruck od.  

Reichertshofen
Sonntag, 31. März - OSTERN - 
  HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
  -Kollekte für die Kirche-
09.00  Gottesdienst mit Speisenweihe Amt f. Franz Riedmayr u. 

Angeh.; f. Barbara u. Josef Kiermeier m. Eltern
Montag, 1. April - OSTERMONTAG
  -Kollekte für den Erhalt der Wallfahrtskirche-
10.15  Patrozinium in der Wallfahrtskirche St. Kastulus
Mittwoch, 3. April - Mittwoch der Osteroktav
08.00  Rosenkranz
08.30  Heilige Messe Amt f. Fam. Lang/Sielenkämper/Vogel

Sonntag, 07. April - 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer Sonn-
tag - Barmherzigkeitssonntag

  -Kollekte für die Kirche-
09.00  Gottesdienst Amt f. Franz Bronauer (JA); f. Eltern Reiter 

u. Kappler; f. Eltern Heindl u. Heinzinger; f. Franz Heindl 
u. Geschwister

St. Johannes Baptist Pörnbach:
Samstag, 30. März - Karsamstag
20.30  Osternacht mit Speisenweihe in Reichertshofen od.  

Langenbruck
Sonntag, 31. März - OSTERN - 
  HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
  -Kollekte für die Kirche-
09.00  Gottesdienst mit Speisenweihe musik. Gestaltung d.  

Kirchenchor
Montag, 1. April - OSTERMONTAG
  -Kollekte für die Kirche-
09.00  Gottesdienst
Donnerstag, 4. April - Donnerstag der Osteroktav
  Rosenkranz entfällt!
  Heilige Messe entfällt!
Samstag, 6. April - Samstag der Osteroktav
  -Kollekte für die Kirche-
18.30  Vorabendmesse Amt f. Bernhard Boos m. Elt. (JA)

HINWEISE
Für die Pfarreiengemeinschaft
In der Zeit vom 02.04. bis 05.04.2024 wenden Sie sich bitte bei Be-
erdigungen und seelsorglichen Notfällen an Pfarrer Amos Mbachie 
Tel. 08453/4365190 und verständigen Sie eines unserer Pfarrbüros.

Das Pfarrbüro Langenbruck ist am 02. u. 03.04.2024 wegen 
Urlaub geschlossen.

REICHERTSHOFEN
In der Osternacht werden kleine Osterkerzen mit Hüllen verkauft 
zum Preis von 2,00 Euro. 
Erstkommunionkinder erhalten diese Kerze gratis.
Am Ostersonntag ist um 9.00 Uhr Kindergottesdienst im Pfarr-
saal.
Am Samstag, 06.04. ist um 16.00 Uhr gemeinsamer Rosenkranz 
in der Marienkapelle
Am Sonntag, 07.04. ist um 10.15 Uhr Kindergottesdienst im 
Pfarrsaal.
Krippenbild Szene ab 30.03.: „Ostern: Auferstehung, Maria Mag-
dalena am Grab“, ab 06.04.: „Jesus zeigt sich seinen Jüngern, der 
„ungläubige Thomas“.

LANGENBRUCK:
In der Osternacht werden kleine Osterkerzen mit Hüllen verkauft 
zum Preis von 2,00 Euro.

Erstkommunionkinder erhalten diese Kerze gratis.

Am Ostersonntag findet nach dem Gottesdienst für die Kinder eine 
Ostereiersuche im Freien statt.

PÖRNBACH:
Der Pfarrgemeinderat lädt herzlich ein zu einem Ständchen der 
„Bembegga Bläserkinder“ am Osterbrunnen mit anschl. Os-
tereiersuche im Pfarrgarten am Ostersonntag, 31.03.2024 im An-
schluss an den 9.00 Uhr Gottesdienst in Pörnbach.

EVANG. Pfarramt Brunnenreuth

Gottesdienste in der Dreieinigkeitskirche Baar-Eben-
hausen/Werk:

29.03., 11:00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl an 
Karfreitag, Pfarrer Kuhn

31.03., 11:00 Uhr Familiengottesdienst mit Abendmahl am Oster-
sonntag, Pfarrer Kuhn

07.04., 11:00 Uhr Gottesdienst, Lektor Ingenhütt
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Besondere Gottesdienste in der Martinskirche Ingol-
stadt-Spitalhof:
28.03., 19:00 Uhr Gottesdienst an Gründonnerstag mit Abend-

mahl, Pfarrerin Jarasch
29.03., 09:30 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl an 

Karfreitag, Pfarrer Kuhn
29.03., 15:00 Uhr Andacht zur Sterbestunde, Pfarrer Kuhn
31.03., 05:30 Uhr Osternachtgottesdienst mit Abendmahl, Beginn 

auf dem ev. Friedhof Spitalhof, Pfarrerin Ja-
rasch

31.03., 09:00 Uhr Osterandacht auf dem ev. Friedhof Spitalhof, 
Pfarrer Kuhn

31.03., 09:30 Uhr Festgottesdienst am Ostersonntag mit Abend-
mahl und gleichz. Kindergottesdienst, Pfarrer 
Kuhn

01.04., 09:30 Uhr Gottesdienst am Ostermontag, Pfarrerin Kuhn
07.04., 09:30 Uhr Gottesdienst, Lektor Ingenhütt

Gruppen, Kreise, Veranstaltungen:

Ebenhausen:

28.03., 16:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Seniorenzentrum 
„NOVITA“, Pfarrer Kuhn

Spitalhof:

30.03., 19:00 Uhr Osternachtwache, Jugendraum
01.04., 20:00 Uhr Posaunenchorprobe, Gemeindesaal
03.04., 19:45 Uhr Gospelchorprobe „Martin Singers“,   

Gemeindesaal
Außerdem gibt es mehrere VCP - Pfadfinder Gruppen, Termine auf 
Anfrage im Pfarramt.

Wir sind für Sie da:
Pfarrerin Annette Kuhn, Pfarrer Klaus Kuhn:
0151-14321085
Pfarramt in Spitalhof: 08450 / 7075; Fax 08450 / 1655
Hans-Kuhn-Str. 1, 85051 Ingolstadt-Spitalhof
pfarramt@brunnenreuth.de

Pfarrerin Jutta Jarasch, 0170-2305231
jutta.jarasch@elkb.de

Mesnerin Susanne Maywald, 0179-4551874
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Tel. 08 41 / 97 53 23
85051 Ingolstadt  •  Münchener Str. 145  (Nähe Klinik Dr. Reiser)

85053 Ingolstadt  •  Asamstr. 16

Soforthilfe beim Trauerfall
Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag sind wir für Sie da!

   •  Erd-, Feuer- und Seebestattungen
  •
 •  Überführungen auf alle Friedhöfe im In- und Ausland
•

E-Mail: bestattungen-maenner@arcor.de  •  www.bestattungen-maenner.de

8 Æ ; ¨ … ! % + § 2 c q = £ ª , f Ø 2 c @ ! f ª 2 c 8 ‰ 0 Ø ‰

❐ Schadengutachten
❐ Fahrzeugbewertungen

❐ Wertgutachten

Steinstr. 3 · 85084 Reichertshofen-Langenbruck
Mobil: 0176 57734468, Tel.: 08453 338760, Fax: 08453 338761

Schwab Rollrasen GmbH · Am Anger 7
85309 Pörnbach · Tel. +49 (0) 84 46/928 78-0 www.schwab-rollrasen.de

I Natürliche Nahrung für jeden Rasen

I  Wirkt sofort und über viele Wochen

I  Hilft zuverlässig gegen Moos

I  Seit Jahren der Geheimtipp unter Profis Verkauf auch vor Ort
Montag – Freitag 8.00–12.00 Uhr

ORGANISCH MINERALISCHER

Rollrasendünger

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem Mann

Gerd Sommer
*17.07.1949 †08.02.2024

Ingrid mit Familie
im Namen aller Verwandten.

Unser besonderer Dank gilt der
DJK-Winden, vertreten durch

Herrn Zeitler, Herrn Frey und Herrn Kufer.

Herzlichen Dank auch für
bereits erwiesene

und noch zugedachte Anteilnahme.
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